
NOTFALL

Klinikum: 3 80
Ärztl. Bereitschaftsdienst: 116 117

Polizeiinspektion: 8 90-3 20

Geschäftsruf Feuerwehr: 48 98-0.

Stadtverwaltung: 10-0 (AB 10-222),

Störungen: Kanal 10-441, Straßen-
beleuchtung 10-442, Straßenschä-
den 10-433, Strom, Gas,Wasser
(Stadtwerke) 603-666

e.on-Ostbayern: kostenlose Stö-
rungs Nr. 0800-2 03 05 03.

Elterntelefon: 0800/111 0 550 ge-
bührenfrei, Mi. 9.00-11.00

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MÜLL/RECYCLING

Müllumladestation Witzlhof: Koke-
reistr. 10, Tel. 6 44 50,Mi. 8.00-12.00,
12.45-16.00

Wertstoffhof Gailoh, Im Frauental 7,
Tel. 78 10 19; Mi. 10.00-12.00

Wertstoffhof Neumühle, Reiterstr. 4
Tel. 6 10 84; Mi. 16.00-18.00

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BILDUNG

MGH-Elternschule:Amselweg 7a,
Bürozeit 8.00- 12.00, Tel. 8 62 72, in-
fo@elternschule-amberg.de

Evang. Bildungswerk: Paulanergas-
se 12, Bürozeit 8.00-12.00, Tel. 49 62
60, info@ebw- amberg.de, www.ebw-
amberg.de

Kath. Erwachsenenbildung:Dreifal-
tigkeitsstr. 3, Bürozeit 9.00-11.00,
u.n.Vereinb., Tel. 47 55 20; info@keb-
amberg-sulzbach.de, www.keb-am-
berg-sulzbach.de

Kolpingbildungswerk: Raigeringer
Str. 25b, Bürozeit 8.00-17.00, Tel. 77
13 10, amberg@kolping-ostbayern.de,
www.kolpingost bayern.de

Pfarrbücherei St. Josef, Raigering:
16.30- 17.00 Ausleihe.

Staatliche Bibliothek (Provinzialbib-
liothek): 10.00-18.00 Ausleihe, Tel. 6
02 80.

Stadtbibliothek: Ausleihe: 10.00-
18.00 Ausleihe, Zeughausstr. 1a, Tel.
10-2 34.

Volkshochschule: Zeughausstr. 1a,
Bürozeit 8.00-12.30, Tel. 10-2 38 o.
10-8 86, vhs@ amberg. de, www.am-
berg.de

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BERATUNG U. HILFE

Donum Vitae: 9.30-11.30 kostenlo-
ser Treff für Mütter/Väter mit o. ohne
Kleinkindern inkl. Frühstück, außer in
Schulferien, Studentenplatz 2.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

JUGEND

JuZ Klärwerk: 15.00-20.00 Café-Be-
trieb; 15.00-17.00 Hip-Hop-Tanz im
Saal für 8-12 Jährige.

CVJM: 18.30 Jugendkreis Followers
CVJM-Haus; 20.30 Gebetskreis
CVJM-Haus, Info Tel. (0 96 21)
1 55 25

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HOBBY UND FREIZEIT

Bridge-Club: 18.45 Spieleabend im
Sportheim Ursulapoppenricht. Gäste
willkommen.

Liedertafel: 19.30 Probe im Gast-
haus „ZumKummertbräu“.

Raigeringer Sänger: 19.30 Singstun-
de Grundschule.

Rheuma-Liga: 17.00 und 18.00 Tro-
ckengymnastik im Hl. Geist-Stift.

Schäferhundeverein 1958: 17.00
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AUS AMBERG
Jung-Begleithunde-Schutzdienst-
Schaulaufen-Agility.

Eishalle, öffentlicher Lauf: 15.00-
16.45

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHEN

St. Martin: 14.00 Senioren Bewe-
gungsnachmittag im Pfarrsaal.

St. Michael: 17.00-18.00Ministran-
tengruppenstunde, 19.00 Atemholen
im Alltag in der Kirche.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

OTV

17.00 Rückpass; 17.15 TVBayern;
17.30, 20.45, 23.45Marktplatz Neu-
markt; 17.45, 18.45, 21.45Wetter-
schau; 17.50, 18.50, 21.50 Opf. Hei-
mat; 18.00, 19.00, 20.00, 21.00,
22.00, 23.00Magazin; 18.30, 19.30,
20.30, 21.30, 22.30 Talk; 19.45, 22.45
Blick - Nordbayernmagazin.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PARTEIEN

CSU Bürgerbüro: MdB Alois Karl,
Schlachthausstr. 6, Tel. 7 84 87 20,
9.00 -15.00 geöffnet.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SPORTVEREINE

Bushido: 18.00-19.00 Ju-Jutsu Kin-
der, 19.00-20.00 Judo Kampftrain.
U17, 20.15-21.30 Judo Senioren/An-
fäng, Plechstr. 5

DJK 2002: 18.30-19.30 ab 50+ Prä-
ventionsgymnastik triMAX III; 18.30-
20.00 Damen-Hobby-Volleyball, tri-
Max I; 20.00-21.00 Kreuzfidel-Rü-
ckentraining triMax I. Tel. 1 56 20;
www.djk 2002amberg.de

ESC, Eistanz: 17.00-17.45 Anfänger,
Eis-, Freiläufer, Erwachsene, Schnup-
perlaufen; 17.45-18.45 Figuren- u.
Kunstläufer, Prüfungsläufer, Tanzele-
mente u. -programme.

Kneippverein: 17.00 Nordic-Walking,
Treff am Kneippbecken hinter dem
Kurfürstenbad. Nichtmitglieder 2 Eu-
ro. Info Tel. 0175 44 55 382

RC Neumühle: ab 15.00 Reitstunden

SG Neumühle: Training alle Waffen-
arten 17.00 - 20.00

SGS: 17.00-18.00 Rhythmus und
Sport, 4-7 J., Wirtschaftsschule.

Skivereinigung Abg.: Sportzentrum
Kümmersbruck 17.30-18.30 Laufkids;
ab 17.30 Erwachsenentraining.

Taekwon-Do und Kickboxclub: Trai-
ning Kinder 16.45, Jugendliche und
Erwachsene 18.30.

TV 1861: 17.30 Bodyworkoutm. Ae-
robic-Elementen f. Damen, Berufs-
schule; 19.30 Damengymnastik/Rü-
ckenschulung, Barbaraschule; 19.30
Fit forever, Luitpoldschule; 19.30 Da-
mengymnastik, Barbaraschule
Gymn.raum; 20.00 Damengymnas-
tik, Albert-Schweitzer-Schule; 19.30
Skirobic für Damen+Herren, kleine
GMG-Turnhalle; Tel. 7 52 07 o. 0170-
5230843; www.tv amberg.de

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KINO

Ring-Theater: „Winterkartoffelknö-
del“, 16.00, ab 12 Jahren— „Vergiss
mein nicht“, 18.30, ab 0 Jahren,
Film&Diskussion.

Park-Kinos: Filmauslese: „Die Karte
meiner Träume“ , 16.15, 20.15, ab 0
Jahren— „Die Vampirschwestern 2“,
16.00, ab 6 Jahren— „TennageMu-
tant Ninja Turtles“, 16.15, 20.00, ab
12 Jahren— „Monsieur Claude und
seine Töchter“, 18.00, ab 0 Jahren.
„Winterkartoffelknödel“, 18.15, 20.30,
ab 12 Jahren

AMBERG. Pünktlich mit dem Gong-
schlag um 13 Uhr machen sich fast
1000 Schüler gleichzeitig auf, um sich
einen Platz in einem der ersten Busse
zu sichern. Ein Schülerstrom wälzt
sich unkontrolliert Richtung Bushal-
testelle, es wird geschubst und gedrän-
gelt und plötzlich kommt in derMasse
ein Schüler zu Fall …

Niemand muss zum Bus hetzen

Ein solch mögliches Schreckensszena-
rio wird seit Einführung der „Woche
der Verkehrssicherheit“ im Jahr 2012
an der Franz-Xaver-von Schönwerth-
Realschule bereits im Vorfeld versucht
zu verhindern. Die Sicherheit der
Schüler ist allen Mitgliedern der
Schulfamilie ein großes Anliegen. So
haben sich auch in diesem Schuljahr
für diese besondere Woche wieder
zahlreiche freiwillige Helfer gemeldet.

Der durch die Schulleitung inzwi-
schen installierte Verkehrssicherheits-
beauftragte, Holger Mölter, berichtet
von großen Erfolgen. Das früher übli-
che Gedränge und Gezerre an den Bus-
haltestellen gehöre erfreulicherweise
weitgehend der Vergangenheit an. Es
seimittlerweile bei den Schülern ange-

kommen, dass genügend Busse organi-
siert sind, um sie pünktlich zumBahn-
hof zu bringen und so den Anschluss-
bus zu erreichen.

Bei den Fünftklässlern, die erst neu
an der Schule sind, sei die Angst, einen
Bus zu verpassen, verständlicherweise
noch ausgeprägt. Die älteren Schüler
hingegen hätten schon die Erfahrung
gemacht, dass man unter Umständen
mit einem späteren Bus sogar schnel-
ler am Bahnhof sein könne, da er ihn
direkt – ohne Umwege und Haltestel-
len – anfährt. Allein von der Fugger-
straße fahren jeden Tag sieben Busse
weg, womit niemand zur Haltestelle
hetzen braucht – dies müssen aber die
„Neulinge“ noch lernen, soMölter.

Die Bestandsaufnahme etwaiger Si-
cherheitsprobleme im Rahmen der
Verkehrssicherheitswoche hat gezeigt,
dass im Zuge der Schulsanierung be-
sondere Wachsamkeit geboten ist, so
der Verkehrssicherheitsbeauftragte
weiter. Aufgrund der laufenden Bau-
maßnahmen am Schulgebäude in der

Fuggerstraße beenden dort aktuell
rund 300 Schüler weniger als üblich
den Unterricht, da die Schüler derzeit
auf drei Standorte – Fuggerstraße,
Möhlkaserne, Landwirtschaftsschule –
verteilt sind. Die Schulleitung hat da-
her auch einen Bus für die Außenstelle
Möhlkaserne geordert, um die größere
Schülerzahl dort bedienen zu können.
Durch diese Entzerrung fließt der
Schülerstrom zügig ab, so dass sich der
eigentlich negative Aspekt der drei
Standorte, verkehrstechnisch gesehen,
positiv auswirkt.

Verbesserungen beim Parken

Das verbotswidrige Parken zwischen
den Haltestellen hat sich inzwischen
verbessert, wenngleich es noch immer
einige „unbelehrbare“ Eltern gibt, so
Mölter weiter. Vor der Einführung der
Verkehrssicherheitswoche seien die
Busfahrer durch parkende Autos man-
ches Mal sogar gezwungen gewesen,
auf der Straße zu halten, um die Schü-
ler einsteigen zu lassen.

Es sind genügendBusse da:
Gedrängemussnicht sein
SCHULEVerkehrssicherheit
an der Schönwerth-Real-
schule ist ein Herzensanlie-
gen von Eltern, Schülern
und Lehrern – und die Ar-
beit zeigt Erfolge.

Die Sicherheit beim Einsteigen in die Schulbusse ist ein Schwerpunktthema für den Verkehrssicherheitsbeauftrag-
ten der Schönwert-Realschule. Foto: MZ-Archiv/altrofoto.de
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PLÄNE UND WÜNSCHE

➤ Um den erarbeiteten Erfolg auf Dau-
er zu sichern, plant der Verkehrssicher-
heitsbeauftragte Holger Mölter auch in
diesem Schuljahr wieder den Einsatz
von Buslotsen. Vor allem Schüler der
neunten Jahrgangsstufe der Schön-
werth-Realschule sollen wieder als Hel-
fer gewonnen werden, um eine ständige
Unterstützung der Lehrkräfte an den
Bushaltestellen sicher zu stellen.

➤ Im Bereich der Bushaltestellen sei vor
allem bei den Fünft- und Sechstklässlern
das Verhalten nicht immer vorherseh-
bar, weiß er. Gerade auch deshalb wäre
es nach Angaben des Verkehrssicher-
heitsbeauftragten wünschenswert, eine
temporäre, während der Schulzeit gel-
tende 30 km/h-Geschwindigkeitszone
an der Schönwerth-Realschule in der
Fuggerstraße einzurichten.

AMBERG. Der SkF-Kleiderladen in der
Salzgasse 3 hinter der Martinskirche
ist wieder amDonnerstag, 23. Oktober,
von 8 bis 12 Uhr und von 14 bis 16.30
Uhr geöffnet. Second-Hand-Kleidung
kann zu günstigen Preisen erworben
werden. Zu finden ist eine große Aus-
wahl an Kleinkinder- und Kinderklei-
dung, Damen- und Herren-Bekleidung
(auch Übergrößen), ferner neuwertige
Schuhe, Bettwäsche und vieles mehr.

Derzeit werden alle Waren zu Som-
merschlussverkauf-Schnäppchenprei-
sen angeboten. Jeder kann im SkF-
Kleiderladen günstig einkaufen. Der
Verkaufserlös hilft mit, die sozialen
Aufgaben des SkF zu finanzieren.

Spenden von gut erhaltener, saube-
rer Kleidung werden immer am ersten
Montag im Monat von 14 bis 16.30
Uhr angenommen. Nächster Annah-
metermin istMontag, 3. November.

SkF-Kleiderladen bietet viel
INITIATIVEDer Erlös hilft, die Aufgaben des SkF zu finanzieren

AMBERG. Zum elften Mal hat die Ski-
vereinigung Amberg e. V. (SVA), dieses
Jahr mittlerweile die Amberger Run-
ning Night organisiert. Auch in die-
sem Jahr gab es wieder einen Benefiz-
lauf. Die Einnahmen aus diesem Lauf
und aus dem des vergangenen Jahres
gehen wie immer an einen guten
Zweck. Diesmal durften die Läufer ent-
scheiden, an wen die Spende gehen
soll.

Die Entscheidung fiel auf FLIKA,
den Förderverein Klinik für Kinder
und Jugendliche am Klinikum St. Ma-
rien Amberg e. V.. Richard Lobenhofer,
der Vorsitzende der SVA, übergab nun
den Scheck in Höhe von 800 Euro an
die Verantwortlichen von FLIKA.

„Wir können das Geld sehr gut ge-
brauchen“, so Rainer Sandner, 1. Vor-
sitzender von FLIKA. Sein Dank galt

allen, die beim Benefizlauf mitge-
macht haben, und der Skivereinigung
Amberg, „die durch die Organisation

des Benefizlaufs diese großzügige
Spende überhaupt erst möglich ge-
macht hat“.

SPENDEDie Skivereinigung
spendet 800 Euro für den
Förderverein FLIKA.

Sie laufen für den gutenZweck

Oskar Schmidt, Kassier von FLIKA, und Rainer Sandner, 1. Vorsitzender FLIKA
(von links) und Margit Meier vom FLIKA-Beirat (rechts) freuen sich über die
Spende von 800 Euro, die SVA-Vorsitzender Richard Lobenhofer (Zweiter von
rechts) übergeben hat. Foto: Klinikum Amberg
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